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SCHULHAUS-RALLYE

Schnitzeljagd durchs Schulgebaude, um den ,Kleinen“ auf spielerische Art und

Weise die neue Schule ndherzubringen

Beispiele:

* Fragen nach den verschiedenen Raumnummern

e Zahlen der einzelnen Fachraume

» Erfragen der Namen der Lehrer

e Suchen des Sekretariats/Direktorats

e Zuordnung der Facher zu den verschiedenen Lehrkraften

Ablauf:

* Grundsatzlich treten die einzelnen Klassen gegeneinander an. Dabei werden
die Schuler einer Klasse in Gruppen (Teams) aufgeteilt.

* Jedes Team bekommt eine andere Startkarte, die einen bestimmten
Raum vorgibt. Bei jedem Raum sollte ein Mitglied der SMV stehen, damit
die Schuler nicht schummeln.

* Die SMV-Mitglieder geben den Teams dann jeweils den nachsten Zettel mit
dem nachsten Raumhinweis.

* Zum Schluss gibt es ein Ziel fir alle (z.B. eigenes Klassenzimmer,
Turnhalle ...), an dem an jeden Schiiler ein Plan der Schule ausgeteilt wird,
damit er dauerhaft eine Orientierungshilfe hat.

Ziel:

* Kennenlernen des Schulhauses

* Gewinner: die 5. Klasse, in der als erstes alle Teams fertig sind

* Gewinn: z.B. Eisessen fur die ganze Klasse

MATERIALIEN/NUTZLICHES

* genlgend Papier/kleine Zettel
o Stifte

* evtl. ,Siegertreppchen®

* SuBigkeiten/Getranke

BEZIS-TIPP

e Bei groen Schulen mit mehr als drei 5. Klassen immer nur zwei 5. Klassen
gegeneinander antreten lassen
e Tutoren (sofern vorhanden) um Hilfe bitten



CHECK-LISTE

1. Rallye, Fragen, Verstecke und Ziel Uberlegen (Ende des Schuljahres)

2. Zettel und Gebaudeplan erstellen/kopieren (Ende des Schuljahres)

3. Verantwortliche fur den Tag einteilen (Ende des Schuljahres)

4, Zettel im Schulgebaude verteilen (1-2 Stunden vor Beginn der Rallye)

5. Rechtzeitig an jeder Station die eingeteilten SMV-Mitglieder positionieren
(10-15 Minuten davor)

Durchfuhrung der Schulhaus-Rallye

Am Zielort warten, Gebaudeplane zum Abschluss verteilen

. Gewinn-Einlésung

0~ O

NOTIZEN:

SCHULHAUSRALLYE ﬁ
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KLASSENSPRECHERSEMINAR

Das Klassensprecherseminar ist eine ein- oder zweitadgige Veranstaltung am
Anfang des Schuljahres, die es euch Klassensprechern und anderen SMV-lern
ermoglicht, einander kennen zu lernen und auszutauschen, Arbeitsgemein-
schaften zu bilden, die Grundlagen fir ein erfolgreiches SMV-Jahr zu schaffen
und u. U. die Schulersprecher zu wahlen.

Dies ist nur ein Modell des Klassensprecherseminars: Viele Schulen wahlen
ihre Schulersprecher in zwei Doppelstunden Mitte Oktober. Das Klassen-
sprecherseminar findet dann zu einem beliebigen anderen Zeitpunkt statt. Dort
werden Aktionen geplant, Vortrage gehalten und besprochen, was man an der
Schule verédndern mochte.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

* Basics fur Teamarbeiten (Flipchart, Eddings, Malerklebeband, bunte
DIN Ab5-Zettel)

e ,Spielmaterial” (Schnire, Papiere, Eier, Klebeband, Wiirfel, Spielkarten,
Gummis ...)

* SuBigkeiten

* eventuell Dozenten/Experten zu Themen wie Streitschlichtung, Zeit-/
Projektmanagement, Rassismus, SMV-Arbeit u.v.m.

BEZIS-TIPP

* Bildet am besten schon hier die einzelnen Arbeitskreise und legt Leiter fur
diese fest, um so im Laufe des Schuljahres stets einen Ansprechpartner zu
haben.

e Lasst euch am Ende des Seminars ein (anonymes) Feedback geben, um
euch so flr die Durchfihrung im nachsten Schuljahr verbessern zu kénnen.

* Beantragt ggf. Zuschusse bei Elternbeirat und Férderverein fur Unterkunft
und Essen.
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PACKCHEN PACKEN
FURS AUSLAND

Verschiedene Organisationen wollen armen Menschen, z.B. in osteuropaischen
Landern, helfen, indem sie ihnen Pakete mit kleinen Geschenken u.a. fur die
Kinder zu Weihnachten zukommen lassen.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

* Ansprechpartner sind zum Beispiel:

- verschiedene Radiosender, die mit Hilfsorganisationen zusammen-
arbeiten (z.B. Bayern 3),

- die Johanniter (Aktion ,Weihnachtstrucker”) und das Rote Kreuz
- weitere Initiativen vor Ort

* Plakate, Flyer und Ahnliches kdnnen z.B. bei den ,Johanniter-Weihnachts-
truckern“ angefordert werden

e ein paar Kartons auf Vorrat (erhaltlich oft beim Hausmeister, in Super-
markten, Baumarkten oder bei Umzugsfirmen)

* evtl. Preise fur die Klasse mit den meisten Packchen organisieren
— groferer Ansporn

CHECKLISTE

1. Mit den Organisationen in Verbindung setzen: Infos anfordern, wie z. B. die
genaue Packliste aussieht, ab wie vielen Packchen der Abholtruck an eure
Schule kommt usw. (1-2 Monate vorher)

2. Schiler fur das Zahlen und Transportieren der Packchen einteilen
(2-3 Wochen vorher)

3. Werbung flr die Aktion machen — Zeitung, Plakate, Durchsage, Klassen-
sprecherversammlungen (2-3 Wochen vorher)

4. Klassen abgehen und Packliste an jede Klasse geben + Termin, wann die
fertigen Packchen abgeholt werden (2-3 Wochen vorher)

5. Packchen einsammeln, auf Inhalt und Verpackung prufen (am besagten
Termin)

6. Packchen an Trucker bergeben (evtl. Offentlichkeitsarbeit durch Informa-
tion der Zeitung!)



.' BEZIS-TIPP
=== Preise erhOhen die Teilnehmerzahl.

* FUr Kontaktierung der Organisationen lieber zum Telefon als zum PC greifen,
weil man so viel schneller an Infos kommt!

* Am besten gleich beim Einsammeln der Packchen Uberall die Klasse drauf
schreiben, damit es danach nicht zu Verwechslungen kommt.

NOTIZEN:

CKEN FURS AUSLAND

KCHEN PA

PAC
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WAFFEL-VERKAUF

Beliebiger Zeitpunkt, bevorzugt vor Weihnachten (evtl. noch im Januar),
am besten in den Pausen

Waffelverkauf in der Pause von SMV-Mitgliedern an Schuler und Lehrer.
Eine ideale Einnahmequelle, um andere SMV-Aktivitaten zu finanzieren.
Preisvorschlag pro Waffel: 0,50 €

MATERIALIEN/NUTZLICHES

» Waffelteig = Vorbereitung durch zustandige SMV-Mitglieder

* Waffeleisen — bei jahrlicher Veranstaltung Anschaffung aus SMV-Kasse
oder Ausleihen von SMV-Mitgliedern

e Servietten oder Pappteller

e Puderzucker und Zerstauber

* Kasse und Wechselgeld

» Ol + Tassen/Becher

* Gabeln + Pinsel

* Tische, Plakate

e Stromversorgung

CHECKLISTE

1. Termine festlegen (ca. 4 Wochen vorher; mit der Schulleitung absprechen)

2. Menge des Teiges kalkulieren

3. Durchsage machen (2-3 Tage vorher)

4. Zutaten einkaufen (1-2 Tage vorher)

5. Tische bereitstellen (1 Tag vorher)

6. Zeit fur Auf- und Abbau regeln (evtl. Stunde vor/nach der Pause; Lehrer
benachrichtigen)

BEZIS-TIPP

* Klart die Stromversorgung mit dem Hausmeister ab und holt ihn euch
ggf. zum Aufbau zu Hilfe.

* Besprecht mit der Schulleitung, welche Manahmen notwendig sind,
um die Hygienevorschriften einzuhalten.
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PLATZCHEN-VERKAUF

Platzchenverkauf an einem Schultag in den Pausen, bei Elternsprechtagen
oder Schulkonzerten

Klassensprecher fragen in den Klassen, wer bereit ist, Platzchen zu backen
Alternative: Listen werden ausgehangt, in die sich Schiler eintragen, die bereit
sind, Platzchen zu backen.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

* Plakate

* Kasse

* Weihnachtsdekoration

e kleine Tutchen zum Einflllen der Platzchen

CHECKLISTE

1. Durchsage machen (1 Woche vorher)

2. Anzahl der Schiler, die Platzchen bringen, prufen (1 Woche vorher)
3. Ort des Verkaufstisches festlegen (1 Woche vorher)

4. Helfer zum Aufbau des Verkaufsstandes und Verkaufer einteilen

5. Wechselgeld bereitstellen

BEZIS-TIPP

e Das Backen der Platzchen kann auch durch eine separate Aktion der
Tutoren mit den 5.-Klasslern Ubernommen werden.

e Verpackt auch Platzchen als kleines Prasent, dann kénnen faule Schuler
ihren Eltern Platzchen zu Weihnachten schenken! :-)

* |hr kdnnt auch Mengenrabattaktionen machen.
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WELT-RIDS-TAG

Etwa 78.000 Menschen in Deutschland lebten Ende 2012 mit HIV - viele davon
sversteckt”, denn sie trauen sich aus Angst vor Diskriminierung nicht, von ihrer
Infektion zu erzahlen. Die Antidiskriminierungskampagne der Bundeszentrale
fUr gesundheitliche Aufklarung (BZgA) stellt authentische und mutige Menschen
mit und ohne HIV ins Zentrum und macht sie 6ffentlich. Symbol des Welt-Aids-
Tags ist eine rote Schleife - ein Zeichen von Solidaritat mit den Betroffenen.
Der Welt-Aids-Tag am 01.12. dient dazu, die Menschen weltweit daran zu erin-
nern, dass Aids noch lange nicht besiegt ist, Vorbeugung und Aufklarung uner-
I&sslich sind und die Betroffenen Hilfe bendtigen.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

* www.welt-aids-tag.de // offizielle Webseite mit vielen Infos

* www.bzga.de/infomaterialien/hiv-sti-praevention // kostenlose Plakate und
Flyer fir den Welt-Aids-Tag, sowie Kontaktadressen fur die Bestellung von
Aidsschleifen

* Wenn ihr die Schleifen selbst bastelt: rotes Band, Sicherheitsnadel zum
Fixieren und eine Vorlage besorgen.

CHECKLISTE

1. Infomaterialien und Aidsschleifen bestellen (ca. 3 Wochen vorher - 1 Woche
Lieferzeit)

2. Poster im Schulhaus aufhangen incl. Ankiundigung des Verkaufs
(1-2 Wochen vorher)

3. Verkaufsstand fir die Aidsschleifen organisieren (Wer? Wo? Wechselgeld)

4. Durchsage (1-2 Tage vorher)

5. Los geht’s (1. Dezember)

BEZIS-TIPP

* Geht am besten nach der Pause noch durch die Klassen!
* Verkauft evtl. noch einen Tag danach!


http://www.welt-aids-tag.de/
http://www.bzga.de/infomaterialien/hiv-sti-praevention
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NIKOLAUS-AKTION

Kleine Packchen werden fur die 5. Klassen von den 10. Klassen verschenkt.
Variante 1: Gedichte von den 5.-Klasslern flr Freund/Banknachbarn schreiben
lassen, um diese vom Nikolaus vortragen zu lassen.

Variante 2: Klassenleiter schreibt zu jedem Schuler zwei/drei charakterisierende
Satze

MATERIALIEN/NUTZLICHES

e Erdnusse, Mandarinen, kleine Schoko-Nikolause usw.
* Kostlme flr Verteiler (Nikolaus, Engel, Krampus, ...)

CHECKLISTE

1. Mit Schulleitung und Klassenleitern absprechen

2. Finanzierungsmaoglichkeiten abklaren

3. Kostliime besorgen (oder sich um langfristige Schulanschaffung kimmern)
4. Verteiler einteilen (Gruppenbildung!)

5. Geschenke einkaufen (1 Woche vorher)

6. Betroffene Lehrkrafte informieren (1 Woche vorher)

7. Unmittelbar nach der Pause das Verteilen beginnen

BEZIS-TIPP

* Fragtim Supermarkt nach einem (Mengen-/Schuler-)Rabatt, da ihr die
Lebensmittel in groler Anzahl einkauft bzw. kauft bei GroSmarkten ein.
* Lasst euch vom Hausmeister helfen, beispielsweise beim Transport.

Zusatzlich konnt ihr die Schiiler aller Klassen gegenseitig Nikolause ver-
schicken lassen. D. h. ein Schiiler gibt bei der SMV ein Kuvert mit dem Namen
eines Mitschiilers ab, an den er einen Nikolaus schicken will. Orientiert
euch dabei einfach an der Valentinstags-Aktion.



WEIHNACHTSKONZERT

Fast jede Schule hat ein Weihnachtskonzert, organisiert von den Musiklehrern
und Ensembleleitern. Kimmert ihr euch um die Verpflegung, habt ihr die Mog-
lichkeit, fUr die SMV-Kasse oder ein Hilfsprojekt eurer Wahl Geld zu sammeln.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

e Punsch, evtl. Glihwein

* Orangensaft, Sekt

* Wasser, Cola

e Glaser, Becher (in vielen Gastronomie-Betrieben vor Ort auszuleihen)
* Servietten

e evtl. Platzchen, Lebkuchen

CHECKLISTE

1. Rechtzeitig eine Durchsage machen

2. Alle Getranke organisieren (2-3 Wochen vorher)

3. Preislisten schreiben (2-3 Tage vorher)

4. Verkauf- und Aufraum-/Abspuldienste einteilen (1-2 Wochen davor)
5. Wechselgeld bereitstellen (1 Woche vorher)

BEZIS-TIPP

* Versucht alle Getranke in einem Getrankemarkt zu kaufen und fragt nach
Rabatt und der Moglichkeit, die Getranke auf Kommision zu bekommen
(nur verkaufte Ware danach bezahlen, Rest zurtick).

* Kimmert euch um einen guten Stellplatz eures Verkaufstandes, um mehr
Besucher zu erreichen.

* Kauft am besten auch noch kleine Knabbereien (Salzstangen, Nisse etc.),
um so einen guten Eindruck bei den Gasten/den Eltern zu hinterlassen,
und stellt eine ,Freiwillige Spende fur die SMV*“-Schale bereit oder lasst
Platzchen von den Tutoren (evtl. mit den 5.-Klasslern) backen.

* Lasst euch vom Hausmeister beim Transport und Aufbau helfen.
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WICHTELN

Es gibt zwei verschiedene Varianten:

* (1) Die teilnehmenden Klassen beschenken sich gegenseitig.

* (2) Die Schuler der teilnehmenden Klassen beschenken sich untereinander
mit kleinen Weihnachtsgeschenken (Kosten: 2,- bis 3,- € pro Person).

MATERIALIEN/NUTZLICHES

e Liste, die teiinehmende Klassen (1)/Schiler (2) erfasst
* Vorschlage fir Geschenke:
- Utensilien flrs Klassenzimmer (z. B. Kalender, Wanduhr, Schwamm,
Poster usw.)
- Schulmaterial (Lineal, Geodreieck, Stifte, Mappchen, Block, Radiergummi ...)
- SuBigkeiten

CHECKLISTE

1. Teilnehmer festlegen: nur 5. Klassen oder mehrere untere Jahrgangsstufen etc.
2. Verlosung,

(1) welche Klassen sich gegenseitig beschenken

(2) welcher Schuler wen beschenkt

- Zettel mit Nummern (Anzahl der teilnehmenden Klassen (1)/

Anzahl der teilnehmenden Schiler (2) versehen und aufteilen)

- Liste erstellen, jedem Teilnehmer eine Nummer zuweisen
3. Preis fur Geschenk festlegen
4. Bei (1) in den einzelnen Klassen zwei Personen zu Organisatoren ernen-
nen, die den Einkauf erledigen, das Geld einsammeln und die Abgabe
koordinieren
Tag fur Abgabe der Geschenke festlegen
Am Stichtag: Einsammeln der Geschenke (Nummer muss draufstehen)
7. Verteilen der Geschenke in den Klassen (1)/unter den Schilern (2)

o o

BEZIS-TIPP

Man konnte das Verteilen der Geschenke mit einer Weihnachtsfeier innerhalb
der Klassen verknupfen, zu der jeder Platzchen und Tee mitbringt (mit dem
Lehrer vereinbaren!).
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Um armen Menschen ein schoneres Weihnachtsfest zu ermdglichen, wird ein Weih-
nachtbasar veranstaltet. Der gesamte Erlés wird gespendet (Waisenhaus, Partner-
schulen in Afrika/Stidamerika, Hilfsprojekte). Verkauft werden kénnen z.B.:

* von den Klassen hergestellte Adventskranze

* selbstgemachte Platzchen/Lebkuchen

e Kinderpunsch, Glihwein

* Adventskalender

* Kaffee & Kuchen

* Sandwiches, Toasts, Wurstsemmeln

* Waffeln

* Getranke

MATERIALIEN/NUTZLICHES

Hilfsprojekte, z.B.:

* SOS Kinderdorf

* Welthungerhilfe

* Caritas-International

* Auferdem gibt es auch regionale Hilfsprojekte - am besten in der Region
umhoren!

CHECKLISTE

1. Hilfsprojekt aussuchen und Kontakt herstellen
2. In der Klassensprecher-Versammlung besprechen, Aufgaben verteilen
3. Zweige fur Adventskranze besorgen (am besten bei einem Waldbesitzer)
4. Dosen & Tuten fur Platzchen kaufen (Dosen kénnen auch von Schuilern
mitgebracht werden, siehe Punkt 2!)
5. Backerei, Metzgerei, Getrankemarkt aufsuchen (moglichst gunstige
Angebote!)
6. Sonstige Lebensmitteleinkaufe
a) fur Punsch: Gewurze, O-Saft, Tee
b) fur Essen: Toasts, Tomaten, Gurken, Salat, Butter, Mayonnaise...
7. Fur Wechselgeld sorgen



' BEZIS-TIPP
—1. e Zur Aufgabenverteilung:

5.-7. Klasse: Herstellung der Platzchen (Abgabe 1 Woche vor Basar)
8. Klasse: Umfullen der Platzchen (an einem Nachmittag in der Woche des
Basars)
9. Klasse: Adventskranze binden (evtl. im Religionsunterricht oder von der
Schulgarten-AG - mit Lehrern klaren!)
10. Klasse: Verkauf am Basar

* Basar moglichst am Elternsprechtag stattfinden lassen, da mehr Leute
kommen (auch im Elternsprechzimmer verkaufen!).

NOTIZEN: o

BASA

HTS

IHNAC
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SMV-SKIFAHRT

Angebot einer SMV-Skifahrt auferhalb der Schulzeit (freiwillig!) - besonders
geeignet fur Schulen, die sich in der Nahe von Skigebieten befinden. Es gibt
grundsatzlich zwei Durchfihrungsmaoglichkeiten: (1) schulische Veranstaltung,
(2) private Veranstaltung. Im Folgenden wird von einer privaten Veranstaltung
ausgegangen.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

Elternrundschreiben mit folgendem Inhalt:

KEINE Schulveranstaltung (mit Hinweis, dass in diesem Fall die gesetzliche
Unfallversicherung nicht greift und deshalb ggf. ein privater Versicherungs-
schutz zu empfehlen ist).

Appell an Selbstverantwortung der Teilnehmer

striktes Alkoholverbot

Helmpflicht

Abschnitt mit Einverstandnis-Erklarung der Eltern sowie mit Preis,

Name des Schulers, Handynummer und 2 Namen, mit wem er/sie

in der Gruppe fahrt

— nur wer diesen Abschnitt + Geld rechtzeitig abliefert, ist angemeldet!

CHECKLISTE

Angebote fur Bus und Liftpasse einholen (mind. 6 Wochen vorher)

. Erwachsene Begleitperson(en) finden
. Ankundigung des Termins und der Teilnahmebedingungen in der SMV

(ca. 4-6 Wochen vorher)

Verbindliche Anmeldung (mind. 3 Wochen vorher)

Bus und Liftpasse bestellen

Teilnehmerliste + Telefonnummern fir den Notfall an teilnehmende
Mitglieder der SMV und erwachsene Begleitperson

Am Tag der Skifahrt: Anwesenheitskontrolle am Anfang und am Ende



BEZIS-TIPP

* Minderjahrige sind noch nicht voll geschaftsfahig. Daher bendtigt ihr fur die
Buchung das Einversténdnis eurer Eltern. Uberhaupt solltet ihr die gesamte
Planung und Durchflihrung eng mit euren Eltern abstimmen. Da es sich um
keine Schulveranstaltung handelt, fallen Fehler nicht in die Verantwortung
der Schule (bspw. bei Fehlbuchungen oder Fehlliberweisungen).

* Eine Durchsage am Do/Fr vor der Skifahrt macht alle noch einmal darauf
aufmerksam.

* Wiederholt im Bus nochmal eindringlich, dass keine Haftung tibernommen
wird und dass kein Schuler alleine unterwegs sein darf.

« Teilnehmerliste mit Schulstempel mitnehmen (gibt bspw. in Osterreich
Extra-Rabatt!)

« Uberlegt, ob ihr euch mittags alle in einer Skihiitte treffen wollt.

* In Absprache mit eurer Schulleitung und wenn ihr Begleitlehrkrafte findet,
koénnte die SMV-Skifahrt auch als Schulveranstaltung durchgefuhrt werden.
In diesem Fall ist die KMBek (Kultusministerielle Bekanntmachung) ,,Durch-
fuhrungshinweise fir Schulerfahrten” vom 9. Juli 2010 zu beachten, zu
finden unter: www.km.bayern.de > Eltern > Was tun bei > Rechte & Pflichten
> Bekanntmachungen.

NOTIZEN:

SMV-SKIFAHRT


http://www.km.bayern.de/
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VALENTINSTAG

Der Valentinstag gilt in vielen Landern als Tag der Liebenden. Das ist eine gute
Gelegenheit, einer Mitschulerin/einem Mitschuler, die/den man besonders
mag, eine kleine Aufmerksamkeit zu schicken. Flr das Verschicken in Schulen
eignen sich zum Beispiel Rosen oder Lollis. Diese werden dann von der SMV
zusammen mit einer Grukarte an eine vom Absender ausgewahlte Person
Uberbracht.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

Lollis kbnnen am glinstigsten Gber den GroRhandel oder das Internet
gekauft werden.

Rosen am besten von einen Blumenhandler vor Ort beziehen.

Karten bestellen, selbst basteln oder einfach Kuverts austeilen (Adressie-
rung folgendermafien: Name des Schilers, an den die Rose bzw. der Lolli
Uberbracht werden soll/Klasse/ggf. Schule)

CHECKLISTE

~

Angebote fur Rosen bzw. Lollis einholen (Stlickzahl abschatzen; 1 Monat
vorher)

. Briefkasten fur den Einwurf der Kuverts organisieren (falls vorhanden:

SMV-Briefkasten)

Plakate aufhangen mit Beschreibung, Preis, Abgabetermin

Schuler fiir das Verkaufen der Karten einteilen (3 Wochen vorher) und
Verkauf der Karten in den Pausen durchfuhren

. Durchsage fur rechtzeitige Kartenabgabe in den Briefkasten (2 Wochen

vorher)

Genaue Anzahl der Rosen bzw. Lollis bestellen
Karten klassenweise sortieren (1 Woche davor)
Ubergabe der Karten und Rosen/Lollis (14.02.)

BEZIS-TIPP

Organisiert die Aktion doch auch mit umliegenden Schulen.

Sucht einen Blumenhandler in eurer Umgebung, bei dem ihr jedes Jahr
wieder bestellt, dann bekommt ihr die Rosen im Normalfall auch gunstiger
und kdnnt sie bis zur Verteilung kuhl lagern.
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UNTERSTUFENFASCHING

* Der Unterstufenfasching soll eine Party von Schulern fir Schiler der
Klassen 5 bis 7 sein, die in einem Bereich des Schulgebaudes (z.B. Aula,
Turnhalle) stattfindet. Das Ganze sollte am Abend sein, jedoch nicht zu
lange dauern (21.00-22.00 Uhr oberste Grenze!). Bestenfalls tberlegt
man sich jedes Jahr ein Motto (z.B. Black & White, Cowboy und Indianer,
Flower-Power...), um so immer wieder neuen Schwung in die Veranstaltung
Zu bringen.

* Viele Aktionen fur die Schuler: Kostumpramierung/Miniplaybackshow/
Fotostudio/ ...

* Einnahmequellen: Getranke (Cola, Spezi, Limonade, Apfelsaft, Wasser)/
Essen (z.B. Stifles — Muffins, Waffeln etc., Pizza, Sandwiches...)/Alkohol-
freie Cocktailbar/evtl. Eintritt/...

* Wo? Am besten in einem Raum der Schule (Aula, Sporthalle 0.4.) durchfihren

* Dauer: 3-4 Stunden (z.B. von 17.00-21.00 Uhr)

MATERIALIEN/NUTZLICHES

* Getranke (Wasser, Saft, Spezi, Cola usw.)

e Zutaten fur Essensverkauf (Sandwich, Pizza, Muffins, Waffeln,...)

* Dekoration (evtl. mit Kunstlehrer absprechen): an Motto anpassen

* Musikanlage (evtl. Musiklehrer fragen) + Musik

* Lichtanlage (wenn nicht vorhanden, z.B. bei Kreisjugendring nachfragen)

* Kasse

* Preise flr Wettbewerbe/Einlagen

* Miillsacke/Besen

* Tische/Banke/Buhnenteile (fir Cocktailbar, Catwalk bei Kostimpramierung ...)

* Organisations- und Arbeitsplan (Wer muss wann wo sein? Auf- und
Abbauen?...)

* Plakate fur Voranklndigung/Werbung

BEZIS-TIPP

e Je besser die Organisation, desto besser das Ergebnis

(d.h. der Spaf} & Gewinn)!
e Elternbeirat/Forderverein wegen finanzieller Unterstutzung fragen.
* Plant das Ganze am besten zusammen mit den Tutoren.



CHECKLISTE

1. Festlegen von Motto/Datum/Ort/Dauer (ca. 2 Monate davor)
+ Absprache mit der Schulleitung (DurchfUhrung als Schulveranstaltung)

2. Organisationsplan erstellen und Verantwortliche fur die Veranstaltung
einteilen (ca. 1 Monat vorher)

3. Absprache mit Kunst- und Musiklehrern bzgl. Dekoration und Musikanlage
+ Einladungen schreiben/Plakate erstellen

4. Klassensprecherversammlung: Aussteilen der Einladungen (ca. 2 Wochen
davor)
+ Plakate aufhangen
+ Absprache mit Hausmeister wegen Auf- und Abbau

5. Preise flr Wettbewerbe oder Spiele besorgen (ca. 2 Wochen vorher)

6. Bestellung bei Getrankelieferanten aufgeben (ca. 1 Woche vorher; auf
Kommission)

7. Einkaufen (1-2 Tage davor) + Wechselgeld besorgen

8. Sprays verbieten (Gesundheitsgefahr)

NOTIZEN:

L.
4
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OSTERAKTION: OSTEREIERSUCHE

Kleinigkeiten werden von der SMV versteckt, die Schuler der 5. Klassen dur-
fen diese anschlieRend suchen. Am besten kommt jede Klasse einzeln an die
Reihe, um so einen chaotischen Ablauf der Suche zu vermeiden. Der Ort ist je
nach Schule im Pausenhof, auf dem Sportplatz oder auch in Bereichen des
Schulgebaudes zu wahlen.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

* Schoko-Eier, Obst, hart gekochte bunte Eier etc.
* kleine Kérbchen
e Stofftiere, Schllisselanhanger usw. (evtl. als Schulerspende)

CHECKLISTE

1. Mit Schulleitung und betroffenen Lehrkraften absprechen

2. Die kleinen Geschenke (Schoko-Eier etc.) besorgen (Finanzierung evtl.
Uber Gewinn aus anderer SMV-Aktion)

3. Verantwortliche fiir die Aktion einteilen (3-4 Wochen vorher)

4. Zeitplan erstellen (1-2 Wochen vorher)

5. Anklndigung in den Klassenzimmern der Jahrgangsstufe 5
(1 Woche vorher) + evtl. Durchsage an dem Tag

6. Geschenke verstecken (kurz vor Beginn der Suche)

7. einheitliche ,Startlinie” fir die Suche festlegen (— Gerechtigkeit)

BEZIS-TIPP

Dies ist nur ein Beispiel fiir eine Osteraktion. Es kdnnen z. B. auch Uberraschungs-
eier verschickt werden (ahnlich Valentinstagsaktion) oder Ostereier/-hasen ver-
kauft werden (ahnlich Platzchenaktion). Kreativitat ist gefragt!
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Elternsprechtage dauern oft lange. Um den Eltern, aber auch den Lehrern das
Warten zu erleichtern, kimmert euch um ein Bistro fur Kaffee, Kuchen, Pizza
und Getranke.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

Getranke eurer Wahl (Wasser, Cola, Apfelschorle, Orangensaft...)
Kaffee und Kuchen (fir den Kaffee auch Zucker und Kaffeesahne)
Kaffeemaschine(n)

Thermoskannen

Pizza

Geschirr + Besteck

Wechselgeld

CHECKLISTE

Angepasste Menge an Getranken und Speisen kalkulieren (2-3 Wochen
vorher)

Ggf. Pizzadienst informieren + Nachlieferung sichern (1-2 Wochen vorher)
Verkauf- und Aufraumteams einteilen (1-2 Wochen vorher)
Aufmerksamkeit durch Plakate im Schulhaus wecken (1-2 Wochen vorher
erstellen; am Tag selbst aufhangen)

Genugend Kassen mit Wechselgeld bereitstellen (1 Woche vorher)
Preislisten schreiben (2-3 Tage vorher)

Zutaten einkaufen und Kuchen backen

BEZIS-TIPP

Bittet eure Mitschuler um Kuchenspenden und Hilfe beim Verkaufen und
Auf- und Abbauen.

Sucht euch einen Pizzadienst in der Nahe eurer Schule, bittet ihn um
Rabatt bzw. Erlass der Lieferkosten und informiert ihn dartber, dass ihr im
Laufe des Abends immer wieder Nachschub braucht.

Holt euch einen fahrbaren Tisch (evtl. Physik/Chemie) und verkauft Kaffee
und Kuchen auf den Gangen.



TUTORENSCHULUNG

Tutoren werden dazu eingesetzt, den jungsten Schulern den Einstieg in die neue
Schulart zu erleichtern und eine Klassengemeinschaft aufzubauen. Sie begleiten
die Klasse bei Ausfligen und organisieren auch einmal die eine oder andere
Unternehmung auflerhalb der Unterrichtszeit. Schiler der 9./10. Klassen, die
sich bereit erklart haben, das Amt des Tutors zu (ibernehmen, werden bei einer
Tutorenschulung auf ihre Aufgaben in den Bereichen Konfliktldsung, Umgang
mit Kindern, Methodik und Didaktik, vorbereitet, Uber ihre Rechte und Pflichten
aufgeklart, Uber mogliche Unternehmungen mit ihren Schitzlingen in Kenntnis
gesetzt, mit Hilfsmaterial ausgestattet (z. B. Spielplanen/-anleitungen, Listen mit
bendtigtem Material, Kostenkalkulationen, Vorlagen fiir Elternbriefe).

MATERIALIEN/NUTZLICHES

* Referententeam, das die Schulung vornimmt: evtl. bei Kreis-/Stadtjugend-
ring in der Region um (finanzielle) Unterstitzung bitten

* Im Internet nach Anbietern suchen

* Tagungsstatte aussuchen

* www.schuelerbuero.de

CHECKLISTE

1. Tutoren festlegen (am Anfang des Schuljahres)
2. Anmeldung der Tutoren zur Schulung (im Laufe des ersten Halbjahres)
I.  Absprache mit dem Direktorat (u.a. Finanzierung klaren)
Il. Ausbildungsstatte kontaktieren und Uber Moglichkeiten informieren
lIl. Buchung bei Ausbildungsstatte, Auswahl der Referenten (2-3 Per-
sonen, wenn nicht bereits vorgegeben), Wahl des Ausbildungsortes
(Schule oder Jugendherberge), Wahl der Dauer der Schulung, Verein-
barungen bezlglich Kosten treffen
IV. Eltern durch Elternbrief in Kenntnis setzen und schriftliche Anmeldung
anfordern
V. Zahlungsabwicklung mit Ausbildungsstatte und Direktorat vereinbaren
3. Nicht vergessen: Hilfsmaterial anfordern! (meist jedoch inklusiv)

. BEZIS-TIPP
] Einfacher ist es, wenn all dies ein ausgewahlter Lehrer organisiert und die SMV
nur Denkanstof3e gibt (Stufenbetreuer sollten daflr zustandig sein).

F4


http://www.schuelerbuero.de/
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TAG DER BEGEGNUNG rir 2.kLissLer

Um den Grundschulern der 4. Klassen den bevorstehenden Wechsel auf die
neue Schule im kommenden Schuljahr zu erleichtern, soll dieser Tag als Mog-
lichkeit dienen, auf spielerische Art und Weise alles kennen zu lernen. Die SMV
und/oder die Tutoren entwerfen ein ansprechendes Nachmittagsprogramm,
bei dem man den klnftigen 5.-Klasslern die verschiedenen Raume des Schul-
gebaudes naherbringt und sie - ganz nebenbei - bereits vor Schulbeginn ihre
neuen Klassenkameraden kennen lernen.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

» Stifte, Kreppband, Schere (Kennenlernspiel!)

* Papier (evtl. Schnitzeljagd durch das Schulhaus)
* Getranke + SuBigkeiten

* Spiele zum Austoben (Tutoren)

CHECKLISTE

1. Zustandiges Team fur Konzepterarbeitung und Absprache mit Direktorat
bestimmen (1-2 Monate vorher)

2. Einladungen/Plakate entwerfen (3-4 Wochen vorher)

3. Materialien besorgen (2-3 Wochen vorher)

4. Getranke bestellen (auf Kommission), SiRigkeiten einkaufen
(1 Woche vorher)

5. Rechtzeitige Vorbereitung der Spiele (am Vormittag)

BEZIS-TIPP

* Am besten ist an den Tagen der Einschreibung an eurer Schule immer ein
zustandiges SMV-Mitglied anwesend und Ubergibt den Eltern bzw. Kindern
die Einladung flur den ,Tag der Begegnung®.

* Hier kann sich die SMV in gutem Licht durch Offentlichkeitsarbeit prasen-
tieren.
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SOMMERKONZERT
& ABSCHLUSSFEIER

Fast jede Schule veranstaltet ein Sommerkonzert (ahnlich dem Winterkonzert),
organisiert von Musiklehrern und Ensembleleitern. Kimmert ihr euch um die
Verpflegung, habt ihr die Méglichkeit fir die SMV-Kasse oder ein Hilfsprojekt
eurer Wahl Geld zu sammeln. Im Sommer ist es in der Regel warm, deshalb ist
es an vielen Schulen Tradition geworden, Sekt und gespritzen Orangensaft am
Sommerkonzert an die Erwachsenen zu verkaufen.

Auch bei der Ubergabe der Abschlusszeugnisse solltet ihr euch um die Ver-
pflegung mit Snacks und Sekt kimmern, denn die Absolventen haben schon
genug zu organisieren.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

* QOrangensaft

* Sekt

e Softgetranke und Wasser
* Sektglaser und Becher

* Servietten

* Snacks (z.B. Salzstangen)
e Splule

CHECKLISTE

1. Mit Schulleitung und den Organisatoren (Musiklehrern) absprechen
2. Helfer suchen: in Verkauf- und Aufraum-/Absplildienst einteilen

(3 Wochen vorher)
3. Getranke organisieren (2 Wochen vorher; méglichst auf Kommission)
4. Preislisten schreiben (1 Woche vorher)
5. Kasse mit Wechselgeld bereitstellen (1 Woche vorher)



o BEZIS-TIPP
? e Versucht alle Getranke in einem Getrankemarkt oder im Grohandel

* zu kaufen und fragt nach Rabatt.

e Fragt nach, ob ihr die Getranke auf Kommission kaufen kénnt, das heift,
dass ihr ungeodffnete Flaschen wieder zurickgeben konnt.

* Fragt in Gastrobetrieben oder bei einem Partyservice nach, ob ihr euch
Sektglaser leihen durftet (oft kostenlos).

e Zum Abtrocknen von Sektglasern braucht ihr viele, viele Tlcher, Spulmittel
und viel Durchhaltevermogen.

NOTIZEN:

ABSCHLUSSFEIER

SOMMERKONZERT &
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SMV-AUSFLUG

Als Belohnung fur alle fleiSigen SMV-Mitarbeiter ware es ein schéner Abschluss,
einen Ausflug mit allen Mitgliedern zu unternehmen. Beispiele:
* in eine Stadt fahren, mit Stadtrundgang, Freizeit in Gruppen,
(Eis-)Essen, usw. — Einladung der SMV!
* in ein Erlebnisbad/eine Therme fahren
* ins Kino und danach zum Essen gehen

Eure Kreativitat ist gefragt!

MATERIALIEN/NUTZLICHES

* Je nach Projekt verschieden - Nutzt die Notizseite, damit eure Nachfolger
immer wieder flr eure Region passende Anhaltspunkte haben.

* Regeln zur Durchfiihrung des SMV-Ausflugs als Schulveranstaltung:
,Durchfuhrungshinweise fur Schulerfahrten”, KMBek (Kultusministerielle
Bekanntmachung) vom 9. Juli 2010, zu finden unter:
www.km.bayern.de > Eltern > Was tun bei > Rechte & Pflichten > Bekannt-
machungen

CHECKLISTE

1. Mit Schulleitung absprechen und begleitende Lehrkrafte suchen

2. Finanziellen Rahmen mit eurem Kassenwart abklaren

3. Ticket-Preise o. A. im Voraus erkunden

4. Ggf. Bus bestellen

5. Rundschreiben mit Einverstandniserklarung der Eltern austeilen/rechtzeitig
einsammeln

6. Als Gruppe anklndigen

7. Genligend (Bar-)Geld aus der SMV-Kasse bzw. vom Konto holen oder Uber-
weisung vereinbaren

8. Teilnehmerliste zur Anwesenheitskontrolle erstellen und mitnehmen

BEZIS-TIPP

Als grofe Gruppe bekommt man meist einen glinstigeren Preis, daher (gerade
beim Essen) im Voraus anrufen und verhandeln bzw. auch bei mehreren Restau-
rants anfragen. Seid kreativ!


http://www.km.bayern.de/
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SCHULFEST

Das Schulfest ist das letzte Event vor den langen Sommerferien, wo man sich
nochmal in einer lockeren Atmosphare austauschen und einen schénen Abend
verbringen kann. Oftmals finden kleine Veranstaltungen, Spiele oder Ahnliches
im Kreis der Schuler, Eltern und Lehrer statt.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

* Getranke

* Essen (Grillfleisch, Wurstchen, Sandwiches, Senf/Ketchup, Brétchen,
Salate, Kuchen ...)

e evtl. (Schul-)Band organisieren

* Materialien flrr Spiele mit den Kindern (Balle, Seile, Kreiden ...); evtl.
Spielmobil bestellen (z. B. Kreisjugendring oder kirchliches Jugendburo)

* Kasse

* Biertischgarnituren

CHECKLISTE

1. Termin und Programm in Absprache mit Schulleitung festlegen
(mindestens 3 Monate vorher)

2. Kontakt mit Elternbeirat aufnehmen und Getranke-/Essensverkauf aufteilen
(6 Wochen vorher)

3. Bei Herstellung und Verkauf von Speisen: Hygienevorschriften und Sicherheits-
aspekte in Absprache mit der Schulleitung beachten!
Einen kurzen Uberblick bietet der ,Leitfaden fiir den sicheren Umgang mit
Lebensmitteln fir ehrenamtliche Helfer bei Vereinsfesten und &hnlichen Ver-
anstaltungen®, herausgegeben vom Bayerischen Staatsministerium fur Umwelt
und Gesundbheit. Er ist zu finden unter: www.schulverpflegung.bayern.de
> Fachinformationen > organisatorische und rechtliche Rahmenbedingungen
> Infektionsschutz in der Schulverpflegung > 3.2 Besondere Situationen wie
Veranstaltungen, Projekte und Schulerfirmen.

4. Verantwortliche fur einzelne Bereiche einteilen (Auf-/Abbau, Verkauf, Musik,
Spiele, usw.; 2-3 Wochen vorher)

5. Einladung durch die Schiler an die Eltern weitergeben (+ evtl. Internet-/Plakat-
werbung 2-3 Wochen vorher)

6. Wechselgeld bereitstellen (1-2 Tage vorher)

Je nach Witterung Bénke, Tische usw. draufRen/drinnen aufbauen (1 Tag vorher)

8. Musikanlage/Buhne fur Band aufbauen (an dem Tag)

~


http://www.schulverpflegung.bayern.de/

a» BEZIS-TIPP
—1. * Bemuht euch gerade bei Salat- und Kuchenbuffet um freiwillige Spenden von

Schulern/Eltern, um so Geld einzusparen; fragt z.B. auch den Metzger, der
die Schulkantine beliefert, ob ihr das Fleisch zum Grillen vielleicht guinstiger
bekommt.

» Stellt eine ,Freiwillige-Spende-fur-die-SMV*“-Kasse auf.

* Wenn ihr das Schulfest gemeinsam mit Lehrern (Klassenleitern) und der
Schulleitung plant, tut ihr euch leichter.

NOTIZEN:
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HAUSAUFGABENHEFT-VERKAUF

Jeder kennt es, jeder braucht es (auch wenn viele meinen, es nicht zu brauchen):
das Hausaufgabenheft. Der Verkauf von Hausaufgabenheften bei euch an der
Schule ist eine super Einnahmequelle mit geringem Aufwand. Dabei konnt ihr
auf viele Marken zurtckgreifen.

Wer lieber ein individuelles Hausaufgabenheft fir die gesamte Schule ein-
fihren will, kann dies natlrlich auch machen. Auch hierfur gibt es zahlreiche
Anbieter, die euch helfen, ein schdones Hausaufgabenheft zu kreieren. Dies ist
zwar eine Menge Arbeit, die aber hinterher umso mehr belohnt wird.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

Anbieter fur Hausaufgabenhefte findet ihr z.B. im Internet, indem ihr in einer
Suchmaschine das Stichwort ,Hausaufgabenheft” eingebt.

CHECKLISTE

Entscheidet, ob ihr ein eigenes Hausaufgabenheft verkaufen wollt;

— wenn ja, fangt entsprechend frih an - spatestens Marz - und bildet am
besten einen eigenen Arbeitskreis, der dies Ubernimmt

1. Bei Bestellung eines ,Standard“-Hausaufgabenhefts:
Bestellung bis Ende Juni

2. Verkaufsteam zusammenstellen

3. Plakate aufhangen (2 Wochen vor Verkauf)

4. Verkauf in der letzten Schulwoche und am Schulbeginn

BEZIS-TIPP

e Versucht immer auf Kommission zu bestellen, das heifdt, dass ihr die nicht
verkauften Hausaufgabenhefte wieder zuruckgeben kdnnt.

* Wenn ihr euch die Mihe macht, ein Hausaufgabenheft speziell fur die
Schule zu gestalten, dann sprecht das mit eurem Direktor ab, dann kdnnt
ihr euer Werk vielleicht verpflichtend fur z. B. Unter- & Mittelstufe einflhren.

* Geht zwischen den Pausen durch die Klassen und verkauft eure Hefte (mit
Schulleitung absprechen!).
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AKTION ,LETZTE SCHULWOCHE*“

In der letzten Schulwoche vor den Ferien

GESUNDHEITSTAG

Einen Tag lang nur ,Gesundes” in der Pause verkaufen

Essen:

* Vollkornbaguette mit verschiedenen Belagen oder Aufstrichen

+ ObstspieRe (Apfel, Trauben, Bananen, Erdbeeren, Birnen)

* Gemuse-Dip-Becher (M6hren-, Paprika- und Gurkensticks mit Zaziki)

Getranke:

» verschiedene Fruchtsafte

* Wasser mit Zitronensaft und evtl. Minze (in Bowle-Schisseln zubereiten
und ausschopfen)

MATERIALIEN/NUTZLICHES

* Plastikbecher fur Gemuse, Pappteller

* Dip

e Schaschlik-Spiefie

* Verkaufsstand (Bierbanktisch oder ahnliches)

* Messer, Bowle-Schussel, Kelle, Bretter, Klichenrolle usw.
* Plakate mit den Preisen

CHECKLISTE

1. Organisationsteam festlegen (4-6 Personen)

2. Werbeplakate erstellen/aufhangen (1 Woche vorher)

3. Lebensmittel und sonstige Materialien einkaufen

4. Kasse mit Wechselgeld vorbereiten

5. Kuchenartikel (Messer, Schneidebretter, usw.) kbnnen SMV-Mitglieder von
zuhause mitbringen bzw. die Schulkiche kdnnte genutzt werden

6. Essen und die Getranke vorbereiten (Stunde vor der Pause)

BEZIS-TIPP

e Ein paar Zitronen mehr kaufen und damit das Obst betraufeln
— verhindert das schnelle Braunwerden.

e Evtl. auch Rezepte von Schulern anfordern/von freiwilligen Schulern
zubereiten lassen.



SPORTTAG

* Die Schuler wandern klassenweise durch das Schulgelande und nehmen an
den vorher ausgemachten, auf einem Plan festgelegten Sportwettkampfen teil.

* Essind nicht immer alle Schuler aktiv, sondern nur ein Teil
(z.B. FuBball = 11 Spieler) — Rest feuert an.

* Jeder Schuler sollte an mindestens einem Spiel teilnehmen!

* Wer welche Sportart wahlt, ist der Klasse selbst tberlassen und wird im
Voraus durch Listen in den Klassen festgelegt.

Musterplan 08.00-09.15 Uhr 09.30-10.45 Uhr 11.00-12.15 Uhr
5.+ 6. Klasse Vélkerball Handball FuBball
7. + 8. Klasse Handball Fuball Volleyball
9. + 10. Klasse FuRball Volleyball Handball
11. Klasse (+ SMV) Schiedsrichter/Helfer
CHECKLISTE

1. Sportarten und geeignete Sportplatze suchen (z.B. Handball: Turnhalle 1)

2. Listen mit Sportarten durch Klassen geben (mindestens 2 Wochen vorher)

3. Plan aufstellen

4. Schiedsrichter einteilen

5. Festgelegten Plan an alle (Lehrer, Schuler, Schulleitung ...) austeilen (mindes-
tens 2 Tage vorher)

6. Plan im Grofiformat aushangen (z.B. am schwarzen Brett, am Sporttag selbst)
Durchfiihren nach Zeitplan

BEZIS-TIPP

* Man sollte vorher die Schuler- bzw. Teilnehmerzahl kalkulieren, weil sich
daraus die Zeiteinteilung ergibt.

* Im Zeitplan mussen Zeiten fur Umziehen, Wechsel, Pausen usw. berltck-
sichtigt werden!

* Der Plan sollte so genau wie moglich eingehalten werden.

e Fir diejenigen, die absolut ,unsportlich“ sind und ungern teilnehmen wollen,
kann man einen kleinen Ausweg schaffen, indem man zu jeder Sportart
Auswechselspieler aufstellen lasst, die nur kurzzeitig eingewechselt werden
(z.B. 13 Leute fur FuRball).

AG

- GESUNDHEITSTAG & SPORTT.

»LETZTE SCHULWOCHE*“

al
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SCHULKLEIDUNG
MIT MODENSCHAU

In Zusammenarbeit mit der gesamten Schulerschaft (oder z. B. Fachschaft Kunst)
wird ein einheitliches, druckbares Schullogo entworfen. Uber Textillieferanten
werden Probemodelle bestellt, die Kollektion wird von den Schulersprechern
ausgewahlt und den Lieferanten mitgeteilt. Gleichzeitig wird das Logo mit-
geschickt und Anprobemodelle angefordert. Die bedruckten Kleidungssticke
werden den Schulern auf einer ,Modenschau” in der Pause (in Zusammenarbeit
mit den Tutoren) vorgestellt. Bestellformulare werden gestaltet und in den Klas-
sen ausgeteilt. In den Pausen stehen Anproberdume bereit. Die Bestellzettel
werden eingesammelt und (in den Ferien) ausgezahlt. Anschlieflend wird die
Kleidung bestellt, sortiert und schuler- bzw. klassenweise ausgeteilt.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

* Angebote bei Lieferanten einholen

* Musterdrucke und Probeshirts bestellen

* Bestellzettel und Elternbriefe erstellen

* Models casten (speziell fur Unterstufe etc.)
* Buhne fir Modenschau

CHECKLISTE

Orientierungspunkt: Ferien

1. Gestaltung des Logos in allgemeinem Konsens (SMV, Schulleitung, Kunst
etc.; 3-4 Monate vorher)

2. Vergleich und Auswabhl der Lieferanten, anschliefend Zuschicken des
Logos (3 Monate vorher), Nachbestellmoglichkeiten klaren

3. Aussuchen der Kollektion, Anfertigen der Bestellzettel und Anfordern der

Probemodelle (im Anschluss)

Veranstaltung der Modenschau (z.B. in Aula; 1 Monat vorher)

Bereitstellen der Anproberaume in den Pausen, Austeilen der Listen (bis

Ferienbeginn)

6. Einsammeln der Bestellungen (letzte Schulwoche; evtl. mit Vorauskasse,
sonst bleibt man auf nicht abgeholten Bestellungen sitzen)

7. Auswertung und Bestellen der Kleidung (in den Ferien)

8. Je nach Lieferdauer: Austeilen (gegen Geld!) in den Klassen

o s



'. BEZIS-TIPP

W Macht einen Logowettbewerb: der kreativste Schiler mit dem schonsten Vor-
schlag bekommt ein Geschenk; evtl. sogar durch Sponsor einen MP3-Player,
Buchergutschein ...

NOTIZEN:

HAU
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GROSS HILFT KLEIN NACHHILFEPROGRAMM

Nachhilfeprogramm an der eigenen Schule:
Von alteren (9./10./11. Klasse) fur jungere Schiler (ab 5. Klasse)

MATERIALIEN/NUTZLICHES

* Anmeldezettel
e Informationszettel fur Eltern

CHECKLISTE

1. Mit Schulleitung absprechen und bei Fachbetreuern nach Bedarf erkundigen
2. Anmeldezettel + Informationszettel formulieren
3. Preis pro Stunde festlegen (z.B. 10 €)
4. Am Anfang der Jahres:
- altere Schuler anwerben
- altere an jungere Schuler vermitteln

BEZIS-TIPP

LSelbstlaufer-Aktion: Man muss nur einmal kurz etwas organisieren mit
eher wenig Aufwand und dann sprechen sich die Eltern der jingeren und die
alteren Schuler selbst ab, vereinbaren Zeit und Ort der Nachhilfestunde etc.
— wenig Aufwand, tolle Aktion!

NOTIZEN:



ZEITSCHRIFTENSTANDER

Zeitschriftenstander an einem geeigneten Ort (Pausenhalle/schwarzes Brett/
Bibliothek) aufstellen. Zeitungen, Infomaterial, SMV-Zeitschriften, Rundschreiben,
Broschuren, evtl. Tages- und Wochenzeitung auslegen.

Dieser ist fUr jeden frei zugéanglich; die Lekture/die Nutzung ist umsonst und
nebenbei eine gute Beschaftigung vor Beginn der Schule und in den Freistunden.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

e Zeitschriftenstander
e evtl. Zeitungs-Abo

CHECKLISTE

1. Mit der Schulleitung absprechen

2. Finanzierung klaren

3. Zeitungs-Abos auf die Schule abschliefien; am besten Schilerzeitschriften
— umsonst/sehr glinstig

4. Verantwortliche einteilen; am besten Schuler, die immer sehr friihzeitig in
der Schule sind; evtl. Fahrschiler (zu Beginn des Schuljahres)

5. RegelmaRig aussortieren und neu aufflllen

BEZIS-TIPP

* Holt regelmaRig ein Feedback von einigen Schulern ein, um zu erkennen,
welche Zeitschrift gut ankommt bzw. welche eher abzuschaffen ist.

* Es gibt viele Zeitungen/Zeitschriften, die Abos flur Schulen anbieten und
dies meist kostenlos; schreibt einfach die Zeitungen an.

* Wenn das Projekt auf Zustimmung stoft, kdnnt ihr den Elternbeirat oder
den Verein der Freunde und Forderer (sofern vorhanden) um finanzielle
Unterstltzung bitten.

NOTIZEN:

~GROSS HILFT KLEIN“ & ZEITSCHRIFTENSTANDER
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SCHULERZEITUNG

Die Schulerzeitung wird von Schulern fir Schiler gemacht. Das heifdt aber nicht,
dass sich die Themen auf die Schule beschranken mussen. Es kann Uber alles
geschrieben werden, solange ihr dabei eure Zielgruppe, die Schuler, nicht aus den
Augen verliert und euch an die gesetzlichen Bestimmungen (siehe unter: Materia-
lien/Nutzliches) haltet. Voraussetzung ist nicht eine gute Note in Deutsch, sondern
der Spafd am Schreiben. Doch sollte man nicht vergessen: Es reicht nicht, Texte zu
schreiben. Diese mUlssen gelayoutet und mit passenden Bildern versehen werden.
Auch Werbekunden muss man suchen und finden, um die Schilerzeitung finan-
ziell abzusichern. Neben den eigentlichen Redakteuren werden also auch Layouter,
Fotografen und Anzeigenleiter gebraucht. Eine Schulerzeitung zu gestalten bedeu-
tet nicht nur viel Spaf3, sondern auch Arbeit. Diese kann sich aber auch lohnen: Fur
Schilerzeitungen gibt es viele lukrative Wettbewerbe. Und fur nicht wenige war die
Schilerzeitung Sprungbrett in den professionellen Journalismus.

MATERIALIEN/NUTZLICHES

e http://www.km.bayern.de > Schiler > Schule & mehr > Schulerzeitung
// Wichtige rechtliche Hinweise
* http://www.schuelerzeitung.de // Alles, was mit Schilerzeitung zu tun hat
e http://www.sz-tipps.de // Tipps flr die Arbeit an Schuilerzeitungen
* Materialien: mind. einen PC mit Layoutprogramm (Es gibt auch kostenlose
Programme.)

CHECKLISTE

1. Mit Schulleitung abklaren und am besten noch (Deutsch-)Lehrer um Unter-
stlitzung bitten.

2. Arbeitskreis einrichten; Aufgaben: Chefredakteur, Redakteure, Fotos, Layout,
Finanzen, Werbung (PR)

3. Allgemeinen Rahmen (d.h. Name, Seitenzahl, Format, Auflage ...) und Themen-
schwerpunkt fur die konkrete Ausgabe festlegen

4. ldeen sammeln flr Artikel und anschlieRend schreiben, schreiben, schreiben

5. Werbepartner suchen (Uberlegt euch, wie hoch eure finanziellen Ausgaben
sind, und legt Preise flir 1/4, 1/2, 1 Seite, Doppelseite und evtl. Riickseite fest.)

6. Herausgeber klaren (Schule oder Privatperson; die zweite Moglichkeit ware
eine Herausgabe nach dem Presserecht; ndhere Infos zu den beiden Mog-
lichkeiten findet ihr auf der Internetseite des Kultusministeriums, siehe unter
»Materialien und Ntzliches".)


http://www.km.bayern.de/
http://www.schuelerzeitung.de/
http://www.sz-tipps.de/

'. BEZIS-TIPP
S * Um die Schilerzeitung zu finanzieren, braucht ihr ganz viele Anzeigen;
schreibt deshalb eine Liste von Unternehmen, die in Frage kommen wirden;
auch im Internet findet ihr Portale, die Anzeigen vermitteln; fragt auch bei
Schilereltern mit Geschéaften und bei Fahrschulen nach.
e Lasst euch vor allem von Lehrkraften helfen: z. B. von einem Deutschlehrer
beim Korrigieren und von einem Kunstlehrer, der euch beim Layout unterstitzt.

NOTIZEN:
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SMV-Planer. Der roite Faden durchs SMV-Jahr.

i

Bezug

Zentrales Broschlirenportal

der Bayerischen Staatsregierung:
www.bestellen.bayern.de

Nachdruck und Wiedergabe - auch
auszugsweise - nur mit Genehmigung
des Herausgebers.

Das Werk und seine Teile sind urheberrechtlich geschutzt.

Konzept und Redaktion:

Johannes Caspari, Lena Tschop

Bezirksschulersprecher der Gymnasien in Niederbayern 2010/11
Redaktionelle Uberarbeitung und Ergédnzung 2014 und 2016:

Ralf Kaulfu8, Martin P6hner, Hanne Singer, Corinna Storm, Stefan Zink

Impressum

Herausgeber: Bayerisches Staatsministerium fur Bildung und Kultus, Wissen-
schaft und Kunst, Ref. Offentlichkeitsarbeit, Salvatorstr. 2, 80333 Miinchen
Gestaltung: Johannes Caspari, Passau; Uberarbeitung 2014 und 2016:
atvertiser GmbH, Munchen - Bildnachweis: fotolia; S. Hofschlaeger/Pixelio
Druck: Appel und Klinger Druck & Medien GmbH, Schneckenlohe - Stand:
August 2016.

Hinweis: Diese Druckschrift wird im Rahmen der Offentlichkeitsarbeit der Bayerischen Staatsregierung herausgegeben. Sie darf weder von Par-
teien noch von Wahlwerbern oder Wahlhelfern im Zeitraum von fiinf Monaten vor einer Wahl zum Zwecke der Wahlwerbung verwendet werden.
Dies gilt fiir Landtags-, Bundestags-, Kommunal- und Europawahlen. Missbrauchlich ist wahrend dieser Zeit insbesondere die Verteilung auf
Wahlveranstaltungen, an Informationssténden der Parteien sowie das Einlegen, Aufdrucken und Aufkleben parteipolitischer Informationen oder
Werbemittel. Untersagt ist gleichfalls die Weitergabe an Dritte zum Zwecke der Wahlwerbung. Auch ohne zeitlichen Bezug zu einer bevorstehenden
Wahl darf die Druckschrift nicht in einer Weise verwendet werden, die als Parteinahme der Staatsregierung zugunsten einzelner politischer
Gruppen verstanden werden kénnte. Den Parteien ist es gestattet, die Druckschrift zur Unterrichtung ihrer eigenen Mitglieder zu verwenden.

BAYERN | DIREKT ist Ihr direkter Draht zur Bayerischen Staatsregierung. Unter
Telefon 089 122220 oder per E-Mail unter direkt@bayern.de erhalten Sie
2 Informationsmaterial und Broschiiren, Auskunft zu aktuellen Themen und Inter-
BAYERNIDIREKT | netquellen sowie Hinweise zu Behdrden, zusténdigen Stellen und Ansprech-
Tel. 089 122220 | partnern bei der Bayerischen Staatsregierung.




	Schulhaus-Rallye
	Oktober
	Klassensprecherseminar

	November
	Päckchen packen fürs Ausland
	Waffel-/Plätzchenverkauf

	Dezember
	Welt-Aids-Tag

	Nikolausaktion
	Weihnachtskonzert
	Wichteln
	Weihnachtsbasar
	Januar
	SMV-Skifahrt

	Februar
	Valentinstag

	Unterstufenfasching
	März
	Osteraktion: Ostereiersuche

	April
	Bistro am Elternsprechtag

	Mai
	Tutorenschulung

	Juni
	Tag der Begegnung für 4.-Klässler

	Sommerkonzert & Abschlussfeier
	Juli
	SMV-Ausflug

	September
	Hausaufgabenheftverkauf (siehe Juli)
	Schulfest
	Hausaufgabenheftverkauf

	Aktion „Letzte Schulwoche“
	Sonstiges
	Schulkleidung mit Modenschau
	„Groß hilft Klein“ – Nachhilfeprogramm
	Zeitschriftenständer
	Schülerzeitung


